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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1924 Ammerndorf : ASV Zirndorf III 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1924 Ammerndorf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Kevin Thebuss den Matchball für die
Gäste des ASV Zirndorf III im Punktspiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV 1924 Ammerndorf, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Petresev
und Thebuss die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war die Partie zwischen Wening /
Kiprijanovski und Schlagmann / Petresev, bevor sich die Gastspieler mit 5:11, 11:8, 14:12, 3:11, 10:
12 durchsetzten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Grimm /
Stübinger letztlich im Repertoire, um Quach / Thebuss final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 6:11, 9:11, 7:11. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Hans Wening war im Einzel gegen Tobias Schlagmann nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen
eingeschätzten Spiels, als Michael Grimm und Tu Quach den letzten Ballwechsel spielten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grimm endete.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Goran Kiprijanovski eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Kevin Thebuss kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Boris Petresev wurden Hannes Stübinger
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:
4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hans Wening Tu Quach in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Trotz verlorenem ersten Satz drehte wenig später Michael Grimm das als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Tobias Schlagmann und gewann 3:1. Das folgende Einzel zwischen Goran
Kiprijanovski und Boris Petresev, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als
Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Hannes
Stübinger versäumte es wenig später mit einem 7:11, 7:11, 11:9, 6:11 gegen Kevin Thebuss, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1924 Ammerndorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Roßtal III am 06.12.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
ASV Zirndorf III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SpVgg Greuther
Fürth VI am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1924 Ammerndorf

Doppel: Wening / Kiprijanovski 0:1, Grimm / Stübinger 0:1 
Einzel: H. Wening 2:0, M. Grimm 2:0, G. Kiprijanovski 0:2, H. Stübinger 0:2 
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 ASV Zirndorf III
Doppel: Schlagmann / Petresev 1:0, Quach / Thebuss 1:0 
Einzel: T. Quach 0:2, T. Schlagmann 0:2, B. Petresev 2:0, K. Thebuss 2:0


